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Qualitätsverbesserung der Zusammenarbeit zwischen der Landeshauptstadt 
Potsdam und den Ortsbeiräten (DS 20/SVV/1075)

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Oberbürgermeister, einen 
Vorschlag zu erarbeiten, der sicherstellt, dass die Beschlüsse der Ortsbeiräte zeitnah 
umgesetzt werden bzw. aktuelle Sachstände als Verwaltungshandeln regelmäßig den 
Ortsbeiräten zugehen.
 
Der Ortsbeirat Satzkorn bittet die Stadtverordnetenversammlung den 
Oberbürgermeister zu beauftragen, dass alle Beschlussvorlagen mit Auswirkungen auf 
das Gebiet des Potsdamer Nordens, auch in allen Ortsbeiräten mit thematisiert 
werden und diskutiert werden können.
 
Der Ortsbeirat Satzkorn bittet die Stadtverordnetenversammlung den 
Oberbürgermeister zu beauftragen, jedem B-Plan die aktuell erhobenen 
Verkehrserhebungen zur Grundlage heranzuziehen.
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Stärkung der lokalen Ebene in Stadt- und Ortsteilen der Landeshauptstadt Potsdam 

Ist-Situation
- Grundlagen: Kommunalverfassung des Landes Brandenburg, Beteiligungsrechte 

für Ortsteile nach kommunaler Neugliederung 2003
- 9 Ortbeiräte für 22.906 EW:

 

- 3 Ortsteile im Norden ohne Ortsbeirat (Bornstedt 14.611 EW, Bornim 3.415 EW, 
Sacrow 145 EW)

- Größendifferenz zwischen Ortsteilen, z. B. Grube (436 EW) – Fahrland (5.115 EW)

- 157.597 EW ohne Vertretung durch Ortsbeiräte

Ortsteil Einwohner (EW)

Eiche 5.247
Grube 436
Golm 3.765
Uetz-Paaren 461
Marquardt 1.183
Satzkorn 410
Fahrland 5.115
Neu Fahrland 1.564
Groß Glienicke 4.725
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Stärkung der lokalen Ebene in Stadt- und Ortsteilen der Landeshauptstadt Potsdam 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt,
im Rahmen einer Anhörung vor dem Hauptausschuss auszuloten, 
 
(1) Wie die Differenzierung zwischen lokalen Angelegenheiten in den Orts- und 
Stadtteilen und gesamtstädtischen Zielen und Interessen in der Beratung und 
Entscheidung in den Orts- und Stadtteilen besser und sachgerechter
abgebildet werden kann.
 
(2) Welche Veränderungen der rechtlichen Rahmenbedingungen, z. B. in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg, dafür ggf. erforderlich wären.

Einzubeziehen sind neben Vertretern der Ortsbeiräte exemplarisch auch Vertreter 
aus Ortsteilen ohne Ortsbeirat, die Stadtteilräte Stern/Drewitz/Kirchsteigfeld und 
Schlaatz sowie andere geeignete Multiplikatoren der Stadtteilebene.

Bei der Erörterung von Möglichkeiten und Chancen ist auch die Begrenztheit der 
Ressourcen sowohl der ehrenamtlichen Repräsentanten als auch der Kapazitäten 
der Verwaltung zu betrachten.

7 von 7 in Zusammenstellung


	Protokollauszug
	Anlage  1 Präsentation

